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Menschliche Bewegungen werden
über Netzwerke aus Nervenzellen 
im   Rückenmark   koordiniert,   die
Steuersignale    aus    dem    Gehirn
und  sensorischen  Rückmeldungen
verarbeiten. Dies  wird  in auto-
matisierten Bewegungsabläufen    
ebenso wirksam wie, unterhalb 
einer   Rückenmarks verletzung,   in 
nicht mehr oder nur begrenzt   
beeinfl ußbaren   Funk  tionen  oder  
in  als  Spasmen  bezeichneten un-
gewollten Bewegungen. Die Aus-
prägung dieser Verände rungen ist
höchst individuell und hängt  maß-
geblich  von  noch  verbliebenen 
bzw. verlorenen Nervenbahnen 
über  die  Verletzungs stelle  ab.  Die
neu entwickelte Methode ermög-
licht über nichtinvasive elektrische   

Stimulation von Nerv strukturen am   
Rückenmark und Vermessung von 
Muskelantworten eine genaue   
Analyse   von   Restfunktionen und 
bewegungsstörender Spastik und 
damit wesentlich bessere  Planung  
und begleitende Kontrolle von    
Maßnahmen zur Bewegungsreha-
bilitation.  Gleichzeitig  kann  diese
Stimulationsmethodik über Elek-
troden an der Hautoberfl äche für   
gezielte Bewegungsunterstützung    
und Beeinfl ussung der Spastik 
eingesetzt werden. Abhängig vom 
Verletzungsausmaß kann das zu   
wesentlichen Verbesserungen in 
den Bewegungsfunktionen und 
insgesamt    verbesserter    Lebens-
qualität nach einer Querschnitt-
lähmung führen.

A: Bewegungstherapie am Laufband mit elektrischer Rückenmarksstimulation
B: Beispiel für die Messung der elektrischen Aktivität in den Muskelgruppen 
der unteren Extremität
C: Spezialelektrode für möglichst selektive Stimulation der Nervenwurzeln
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Bahnbrechender 
Therapieansatz bei 
Querschnittlähmung
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